
47

Holztheil; das dritte Instrument hat statt dessen einen Ueberzug von

weisshaarigem Fell). Ferner Horn und Holz (Abb. 95); Horn und Kürbis;
Antilopenhorn und Kuhhorn; 1 ) Holz und Kürbis; Holz und Leder
(Abb. 96); Rohr und Kürbis (Abb. 97); Rohr und Horn
(Abb. 98; das Rohr ist ganz mit Bast umwickelt, die Ver
bindungsstelle zwischen Rohr und Horn mit Fell überzogen).
Nachtigal erwähnt aus Bornu eine Rohrpfeife, die eine Reihe
von Luftlöchern, ein metallenes, weit offenes Mundstück und
am unteren Ende ein leicht gekrümmtes Horn hatte.* 2 ) Die

Bari haben ein Horn mit einer Verlängerung aus Leder,

dessen Schallöffnung durch ein irdenes Gefäss gebildet
wird. 3 ) Aus Abessinien werden Holztrompeten, die in einen
mit Kauris verzierten Kürbis endigen, beschrieben. 4 )

 Zum Schluss sind noch einige eigenthümliche Blas
instrumente anzuführen, die sich in keine der obigen Rubriken
recht einfiigen lassen. Zunächst Flöten aus mehr oder weniger

kugelförmigen Fruchtschalen (Abb. 99ab); die beiden ab
gebildeten Kugelflöten haben ausser dem Blasloch noch je
drei Löcher zum Modifiziren des Tons; eine andere aus

Loango hat deren nur zwei. Das Berliner Museum besitzt
nur vier solcher Flöten; ausser den beiden abgebildeten

die schon erwähnte aus Loango und noch eine mit der in

Abb. 99b dargestellten völlig
identische. Flöten aus

Kürbiskugeln erwähnt auch
Cameron bei den Warua. 5 )

Eine Kombination einer

gewöhnlichen, seitlich an
geblasenen Rohrflöte mit Abb. 99. a) Kriegspfeife aus einer Frucht- Abb. 100. Flöte
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dar, welches Abb. 100 zeigt.
Die Blasöffnung befindet sich ziemlich an dem einen Ende des
Rohres, in der Nähe des andern ist aus der Rohrwandung eine

3 cm lange und 3 mm breite Zunge herausgeschnitten, die beim Blasen

*) Abbildung bei Kollmann, Der Nordwesten unserer Ostafrikanischen Kolonie.
Berlin 1898. Fig. 130 (S. 68).

2 ) Nachtigal, Sahara und Sudan. II 507.

3 ) Kaufmann, Schilderungen aus Centralafrika. Brixen 1862. S. 175.

4) Th. Bent, The sacred city of the Ethiopians. London 1893. S* 27.

5 ) Quer durch Afrika. II 80.


